
Objekttyp: Miscellaneous

Zeitschrift: Schweizer Ingenieur und Architekt

Band (Jahr): 111 (1993)

Heft 4

PDF erstellt am: 19.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Schweizer Ingenieur und Architekt
Ingénieurs et architectes suisses
Ingegneri e architetti svizzeri

Schweizerische Bauzeitung

Erscheint wöchentlich

4/1993 21. Januar 111. Jahrgang

Herausgeber:
Verlags-AG der
akademischen technischen Vereine

Redaktion:

Rüdigerstrasse 11

Postfach 630, 8021 Zürich
Tel. 01/ 201 55 36
Telefax 01/ 201 63 77

Zum Titelbild

Zum Beitrag «Das Erdbeben in der
Türkei vom 13. März 1992» auf
Seite 43 in diesem Heft
Am 13. März 1992 ereignete sich in Anatoli-
en ein schweres Erdbeben. Die nordanatoli-
sche Bruchzone bildet mit einer Länge von
etwas 1200 km die Nahtzone zwischen der
eurasischen Platte im Norden und der ana-
tolischen Mikroplatte im Süden.

Die Epizentralentfernung der Stadt Erzin-
can, die vom Beben am schwersten in
Mitleidenschaft gezogen wurde, beträgt rund 50
km. Seit Menschengedenken ereigneten sich
in dieser Region schwere Erdbeben, die zum
Teil sehr grosse Schäden verursacht haben.

Anhand einiger weniger ausgewählter
Beispiele aus dem Zentrum von Erzincan werden

typische Bauwerksschäden beschrieben,
wie sie im Schadengebiet zur Hauptsache
auftraten. Gebäudekonzept und architektonische

Gestaltung waren dabei zum Teil
mitverantwortlich für das Schadenausmass.
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